
Erste Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüf ung  
im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Berufsbild ende Schulen 

an der Universität Koblenz-Landau und der Hochschul e Koblenz 

Vom 04. Juli 2012* 

 

Auf Grund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in 
der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 464), BS 223-41, zuletzt geändert 
durch das Dritte Landesgesetz zur Änderung hochschulrechtlicher Vorschriften vom 
20. Dezember 2011 (GVBl. S. 455), haben die Fachbereichsräte des Fachbereichs 1: 
Bildungswissenschaften, des Fachbereichs 2: Philologie / Kulturwissenschaften, des 
Fachbereichs 3: Mathematik / Naturwissenschaften und des Fachbereichs 4: Infor-
matik der Universität Koblenz-Landau und die Fachbereichsräte der Fachbereiche 
Bauwesen und Ingenieurwesen der Hochschule Koblenz, unter Mitwirkung des Zent-
rums für Lehrerbildung der Universität Koblenz-Landau, die folgende Erste Ordnung 
zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen Bachelorstudien-
gang Berufsbildende Schulen an der Universität Koblenz-Landau und der Hochschu-
le Koblenz beschlossen. Diese Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung hat der 
Präsident der Hochschule Koblenz am 04. Juli 2012 und der Präsident der Universi-
tät Koblenz-Landau am 17. April 2012 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht. 

 

 
Artikel 1 

Die Ordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen Bachelorstudiengang Berufsbil-
dende Schulen an der Universität Koblenz-Landau und der Fachhochschule Koblenz 
vom 08. August 2011 (Mitteilungsblatt 06/2011 der Universität Koblenz-Landau, S. 3, 
Amtliches Mitteilungsblatt 04/2011der FH Koblenz, S. 157), wird wie folgt geändert: 

1. In der Überschrift, in Satz 1 und 2 der Präambel sowie in § 1 Abs. 1, § 1 Abs. 4 S. 
1, § 7 Abs. 1 S. 1, § 7 Abs. 2 S.1, § 8 Abs. 3 S. 2, § 15 Abs. 5 S. 3, § 19 Abs. 4 S. 
1 und § 23 wird jeweils das Wort „Fachhochschule“ durch das Wort „Hochschule“ 
ersetzt. 

2. Der Anhang erhält die aus der Anlage zu dieser Ordnung ersichtliche Fassung.   

 

 

Artikel 2 

Die Erste Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen 
Bachelorstudiengang Berufsbildende Schulen an der Universität Koblenz-Landau 
und der Hochschule Koblenz tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

 

 

Mainz, den 17. April 2012 

 

Der Dekan des Fachbereichs 1: Der Dekan des Fachbereichs 5:  
Bildungswissenschaften Erziehungswissenschaften  
Prof. Dr. Norbert Neumann Prof. Dr. Norbert Wenning 

 
*Veröffentlicht im Mitteilungsblatt 05/2012 der Universität Koblenz-Landau vom 16. Juli 2012 



Die Dekanin des Fachbereichs 2: Der Dekan des Fachbereichs 6:  
Philologie / Kulturwissenschaften Kultur- und Sozialwissenschaften  
Prof. Dr. Michaela Bauks Prof. Dr. Siegmar Schmidt  

 

Der Dekan des Fachbereichs 3: Der Dekan des Fachbereichs 7: 
Mathematik / Naturwissenschaften Natur- und Umweltwissenschaften 
Prof. Dr. Peter Pottinger Prof. Dr. Ralf Schulz 

 

Der Dekan des Fachbereichs 4: Der Dekan des Fachbereichs 8:  
Informatik Psychologie  
Prof. Dr. Rüdiger Grimm Prof. Dr. Manfred Schmitt 

 

 

Koblenz, den 04. Juli 2012 

 

Der Dekan des Fachbereichs  Der Dekan des Fachbereichs   
Bauwesen  Ingenieurwesen  
Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Prof. Dr.-Ing. Robert Pandorf 
Norbert Krudewig  

 

  



Anhang zu Artikel 1 
 
Der Anhang wird wie folgt geändert: 
 
1. Nach der Überschrift wird der vierte Absatz gestrichen. 
 
2. Im Anhang A. Berufliche Fächer wird bei Nr. 2 Elektrotechnik die Bezeichnung der Veranstal-

tung 15.1 „Einführung in die Energietechnik (EET, E031)“ ersetzt durch die Bezeichnung 
„Grundlagen der elektrischen Energietechnik (GEET, E067)“. 

 
3. Der Anhang B. Allgemeinbildende Fächer wird wie folgt geändert: 
 
 3.1. Nach „8. Geographie“ wird folgende Nummer 9 neu eingefügt: 
 

„9. Informatik  
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studienleis-
tung  

 Modul 2: Technische Grundlagen der Informatik (INCS 02) 6 Leistungspunkte  
 

2.1 Grundlagen der Rechnerarchi-
tektur (V) Pflicht 3 3   

2.2 Grundlagen der Rechnerarchi-
tektur (Ü) Pflicht 3 1 X  

 Modul 3 1: Objektorientierte Programmierung und Modellierung    
 (INJE01-a)  8 Leistungspunkte  
 

3.1  Objektorientierte Programmie-
rung und Modellierung (V) 

Pflicht 5 4   

3.2 Objektorientierte Programmie-
rung und Modellierung (Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 4: Algorithmen und Datenstrukturen (INJE07) 8  Leistungspunkte  

 

4.1 Algorithmen und Datenstruktu-
ren (V) 

Pflicht 5 4   

4.2 Algorithmen und Datenstruktu-
ren (Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 5: Grundlagen der Softwaretechnik (INJE03) 6 Leistungspunkte  
 

5.1 Grundlagen der Softwaretechnik 
(V) Pflicht 3 2   

                                                           
1 Für die Module 3 und 7 findet eine gemeinsame Modulprüfung statt. 



5.2 Grundlagen der Softwaretechnik 
(Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 7 5: Programmierpraktikum (INJE01-b) 3 Leistungspunkte  
 

7.1 Programmierpraktikum  
(P) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 9 a: Didaktische und methodische Grundlagen d es Informatik- 
 unterrichts (WIAH01) 9 Leistungspunkte  

9.1 
a 

Didaktik und Methodik der In-
formatik I (VmÜ) 

Pflicht 4 X  

9.2 
a 

Didaktik und Methodik der In-
formatik II (VmÜ) 

Pflicht 

9 

4 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten “ 

 
 
 3.1 Nach der ehemaligen „Nr. 9. Katholische Religionslehre“ wird folgende Nummer 11 neu 

 eingefügt:  
 

„11. Mathematik  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 27 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 27 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische  8 Leistungspunkte  
 Voraussetzungen  

  

1.1 Elementarmathematik vom höhe-
ren Standpunkt (V) Pflicht 3 2   

1.2 Übungen zur Elementarmathema-
tik vom höheren Standpunkt (Ü) 

Pflicht 2 1   

1.3 Didaktische und methodische 
Grundlagen des Mathematikunter-
richts (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2a: Grundlagen der Mathematik A: Lineare Alge bra 9 Leistungspunkte  

 

2a.1 Lineare Algebra (V) Pflicht 6 4   

2a.2 Übungen zur Linearen Algebra (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 3a: Grundlagen der Mathematik B: Analysis 10 Leistungspunkte  



  

3a.1 Analysis (V) Pflicht 7 5   

3a.2 Übungen zur Analysis (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 4a: Grundlagen der Mathematik C: Geometrie, E lementare   
 Algebra und Zahlentheorie 11 Leistungspunkte  
 

4a.1 Geometrie (V/Ü) Pflicht 4 3   

4a.2 Grundlagen der Algebra und der 
Elementaren Zahlentheorie (V/Ü) 

Pflicht 4 3   

4a.3 Fachwissenschaftliches Prosemi-
nar (PS) 

Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten  

 
Modul 6: Mathematik als Lösungspotenzial A: Modelli eren und  
 Praktische Mathematik 10 Leistungspunkte
   davon 2 im Bachelorstudiengang und
   8 im Masterstudiengang

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1, sowie aus den Veranstaltungen 2a, 3a 
und 4a 

6a.5 Computerpraktikum (P) Pflicht 2 1   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
 
4. Die bisherigen Nummern 10 und11 werden Nummern 12 und 13. 
 

 

 


